
Rottenburger 34er e.V.  Comic 

Ausgabe April 2013

Ein amüsanter Blick

hinter die

Kulissen

(hoffentlich)

C
o
m
ic
 0
1

R
o
tten

b
u
r
g
er
 3
4
er



Hallo Kameraden,

hatte schon lange die idee, einmal 

so etwas wie einen comic zu 

erstellen. 

in diesem fall sieht man, dass ein 

weisswurstfrühstück eigentlich

eine eigene dynamik hat und nicht eine eigene dynamik hat und nicht 

jeder mitbekommt, was sich so

alles um einen herum tut.

ich hoffe, es ist mal was anderes

und es gefällt.

Natürlich sind die gedanken in den

sprechblasen frei erfunden, was 

nicht heisst, dass sie nicht genau so nicht heisst, dass sie nicht genau so 

gedacht wurden.

in diesem sinne viel spass

                           

                              Dieter

vorwort
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...darf ich Euch recht 

herzlich begrüssen...

Am 27.04.13 fand

unser 2. Weiss-

wurstfrühstück im

Jahr 2013 statt.

So nach und nach

trafen die Kamera-

den ein und Peter

konnte mit seinen

ausführungen be-

ginnen ...

... und so lauschten alle

seinen Worten über das 

neue Einzugsverfahren 

SEPA und über weitere 

Vorhaben in der Zukunft.

...bin ich 

froh, dass ich nichts damit 

zu tun habe...

...was gibt’s

  denn heute 

    Neues?

einer unserer 

    treuesten

      trifft 

        gerade 

        ein

        

scheiss 

bayernrundfahrt...

drecks

papierkram...
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Das SEPA Verfahren 

ist für den Verein 

etwas umständlich 

und mit kosten ver-

bunden.

auch die anschaffung

von tischen und bän-von tischen und bän-

ken mit lehnen wur-

de angesprochen. das

nächste ziel ist die

jahreshauptversamm-

lung am volksfest.

Nach dem eintreffen

von Weisswurst und

brezen konnte man

sich den angenehmen

dingen des lebens

widmen und liess 

sich bei einem weiss-sich bei einem weiss-

bier die bayerischen 

spezialitäten schmek-

ken ... 

wie man sieht, scheint jeder zufrieden zu sein. nach und nach kamen noch

die “kurzentschlossenen”, so dass wir mit den plätzen, würsten und

brezen fast in die bredouille gerieten. 



ZOTE
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Die nicht ganz stuben-

reinen witze mancher

kameraden hatten zur

folge, dass die jün-

geren semester we-

gen jugendgefährdung

in den nebenraum ver-in den nebenraum ver-

bannt und unter auf-

sicht gestellt wurden.

unter der betreuung

der erfahrenen kame-

raden fanden unsere... 

...jungen damen

und herren 

wieder in die 

spur zurück.

super 

aufklärung...

Das mit den Blumen und

den Bienen äähh.... müsst

ihr euch so vorstellen

äähh.... die biene hat einen

stachel...äähh

...wo das gebetbuch

einen henkel hat....

...und am sonntag immer

schön in die kirche

gehen...



...während fonsi

in den neben-

räumen unter-

richt im schnup-

fen gibt ...
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... auch zwei ka-

meraden aus

scheyern fan-

den den weg zu

uns

jetzt mog i

nimmer!!!

so ein raum wäre auch

nicht schlecht

für uns in

scheyern 

Ich glaube,

wir werden

beobachtet!
...oane geht no,      

   oane geht no 

nei...

... haben sich die beiden  

wegen geruchsbelästigung

ins nebenzimmer abgesetzt

um sich einer gepflegten

konversation hinzugeben.

derweil übt fonsi schon

mal das legere mal das legere 

“stillgestanden” 

Stillgestanden!!

Ja, ja, der Molew 

schleicht

mit der 

Kamera herum



Und nun kommen wir 

zu unseren heinzel-

männchen:

die fleissigen helfer, 

die unsere missile so 

gut hergerichtet ha-

ben, sollen sich in ei-ben, sollen sich in ei-

nem comic wiederfin-

den.

da sie nicht mit bild 

auf einer webseite 

erscheinen wollten,  

sind sie jetzt als

comicfigur verewigt. comicfigur verewigt. 

... unterdessen gab peter 

eine chronik an unseren 

gast aus scheyern und 

der Homeiho schien sich in 

einer angeregten konver-

sation zu befinden.
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...wahrscheinlich läuft

gerade eine Flitzerin 

unten auf der strasse 

vorbei, warum sonst 

wäre das interesse 

so gross??

wir beide

verstehen uns

kuck, was ich von

peter bekommen habe...

..super, geil!!



unSERE HEINZELMÄNNCHEN BEI DER AR-

BEIT. vielen dank jungs, das war spitze.

hier sehen wir die inspektoren mit den heinzelmännchen bei der abnahme. unser

wahrzeichen strahlte in einem neuen licht und wird hoffentlich für die kommenden

jahre gegen die unbillen des wetters gewappnet sein.

das sind unsere beiden heinzelmännchen in zwergenschrift

Vorsicht, die 

checker kommen!!!

Nur die mit

den pinseln sind 

die Heinzel-

männchen!!!

Wie im Ruderboot:

8 mann schreien und 

einer rudert
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EINE REFLEKTION AUF EIN SOLDATENLEBEN

mit einem letzten bier liessen wir den 

schönen tag ausklingen nicht ohne noch

einige philosophische überlegungen über

so existenzielle Themen wie:

“das liebesleben der Kieselalgen” 

anzustellen... Es hätte noch viele themen

gegeben, doch eine gute fee erbarmte sichgegeben, doch eine gute fee erbarmte sich

unser und fuhr uns nach hause.

so endete ein schöner tag, den ich nicht

missen möchte.

  

nachdem über alte zeiten und 

abenteuer in kreta und anders-

wo erzählt wurde, konnten wir 

festhalten, dass es peter bis 

heute versäumt hatte, ein buch

zu schreiben. ein möglicher titel

wäre:wäre:

 

“dIE ABENTEUER DES BRAVEN

SOLDATEN KRONISCH”

die hören überhaupt nicht auf!! 

der dieter hat vielleicht ein

sitzfleisch!?
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    AUTOPUT

 athen,suda,vaie

   MAMA CITA
Treponema pallidum

Treponema pallidum??

gONOKOKKEN

gONOKOKKEN??
Ich kenne weder die Stadt, noch 

        deren Einwohner

 

san maria

mD




